AUSGANGSLAGE

Die heterogene Gesellschaft erfordert fundiertes Wissen und spezifische Kompetenzen von
Fachpersonen, die mit Menschen in unterschiedlichen Lebensrealitaten arbeiten. Um den
vielfaltigen Anforderungen gerecht zu werden, ist es wichtig und wertvoll, die eigenen Sozial-
und Fachkompetenzen durch den transkulturellen Ansatz zu erweitern.

ANSATZ

Transkulturelle Kompetenz wird definiert als “Fahigkeit, individuelle Lebenswelten in der
besonderen Situation und in unterschiedlichen Kontexten zu erfassen, zu verstehen und
entsprechende, angepasste Handlungsweisen daraus abzuleiten”(Domenig 2007). Das
bedeutet, der transkulturelle Ansatz stellt in der Interaktion die Gemeinsamkeiten ins
Zentrum. Dabei werden die Begrifflichkeiten “Kultur” und “Kulturalisierung” beleuchtet, sowie
die eigenen Pragungen und Vorurteile betrachtet. Die drei Saulen des transkulturellen
Ansatzes - Selbstreflexion, Hintergrundwissen und Empathie - sind wichtig, um neue
Perspektiven zu gewinnen.

FRAGESTELLUNG

Welche Interaktionsformen und Handlungsweisen sind von Bedeutung, um mit Menschen
mit Migrationsgeschichte auf Augenhdéhe kommunizieren zu kénnen?

ZIELGRUPPEN

Fachpersonen im Sozial- und Bildungsbereich (Weiterbildungsorganisationen, Schulen,
Vereine, Institutionen, Verbande, Gemeinden, usw.) und Personen in Ausbildung, Laien in der
Freiwilligenarbeit sowie GeflUchtete.



METHODIK

Neben meiner Tatigkeit als Fachperson fur Migrationsfragen arbeite ich in einem kleinen
Pensum im Sozialbereich. Es ist mir wichtig, ihre unternehmensspezifischen Themen und
Anliegen in den Kurs/Workshop zur transkulturellen Kompetenz einfliessen zu lassen.

UBER MICH

Ich habe an der Universitat Bern den Master in Erziehungswissenschaften und an der
Universitat Fribourg den Bachelor in Sozialer Arbeit absolviert. Zudem habe ich eine
Zusatzausbildung als SVEB | bis Il und CAS Coaching. Neben meiner Tatigkeit als
Fachexpertin Migration arbeite ich in einem kleinen Pensum im Sozialbereich.

DAUER UND KOSTEN

e Standardangebot: ein halber Tag, 4 Stunden - 800 Franken

e Betriebsspezifische Angebote: ein Tag, 7 Stunden mit Fallbeispielen - 1300 Franken

e Erweiterte betriebsspezifische Angebote: eineinhalb Tage, 11 Stunden mit Fallbeispielen
und Reflexionsarbeit - 2000 Franken
(Bei finanziellen Schwierigkeiten kénnen die Kurskosten angepasst werden)

WEITERE THEMENFELDER UND ANGEBOTE

Méchten Sie in Threm Betrieb eine Weiterbildung zu einem selbst gewahlten Thema
im Migrationsbereich durchfuhren? Gerne erstelle ich Ihnen eine Offerte.
Meine bisherigen Kurse und Workshops zu unterschiedlichen Migrationsthemen:
¢ Arbeitsintegration aus transkultureller Perspektive
e Strukturelle Diskriminierung und transkulturelle Offnung
e Sensibilisierung fur Rassismus
e Freiwilligenarbeit und transkulturelle Kompetenz
e Transkulturelle Kompetenz in der Quartierarbeit
e Migration und ihre Folgen -Traumata-
e Migrantiinnen und ihre Ressourcen fur die Schweiz
e Feminismus und Intersektionalitat
¢ Transkulturelle Kompetenz in der Schule
¢ Empowerment fur geflichtete Menschen
e Das Weisssein aus transkulturellen Perspektiven

ANFRAGEN

Gerne erstelle ich Ihnen nach dem ersten Kontakt eine Offerte.

www.ayselkorkmaz.ch
info@ayselkorkmaz.ch
Telefon: 078 700 80 27



	TRANSKULTURELLE KOMPETENZ
	Aysel Korkmaz, Fachperson für Migrationsfragen
	AUSGANGSLAGE
	ANSATZ
	FRAGESTELLUNG
	ZIELGRUPPEN


